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Medieninformation

Freitag, 16. September, 18:00 Uhr

Musikschule Konservatorium Bern, Grosser Saal

« Nouveaux horizons, explorations» - Ensemble Makrokosmos 

Das Ensemble Makrokosmos erschliesst musikalische Wege, die aus dem engeren Kontext der Neuen Musik herausfallen. Allein die Besetzung des Ensembles, bestehend aus zwei Pianisten und zwei Perkussionisten, sprengt konventionelle Rahmen. Aus diesem Selbstverständnis arbeiten die Musiker im Rahmen des Musikfestival Bern mit Kompositionsstudent/innen der Hochschule der Künste Bern zusammen. 

2009 und 2010 hat das Ensemble Aufträge an zwei Schweizer Kompo-nisten vergeben, deren Arbeitsweise sehr verschieden ist, die sich aber beide am Rande gängiger Tendenzen der Neuen Musik bewegen. Stefan Wirth berührt mit «Standard» eine Grenze zum Jazz, «Sous la voûte étoilée» von Xavier Dayer ist die Frucht eines interdisziplinären Abenteuers mit dem Filmemacher Carlo Ippolito rund um die Gestalt des Philosophen Giordano Bruno. 

Programm: Uraufführungen von Antoine Fachard, «L’instant, c’est déjà la solitude…» für zwei Klaviere; Rajiv Satapati, «Im Keim der Liebe erschlagen» für Konzertflügel, zwei Perkussionisten, zwei 
Pianisten; Mathieu Corajod, «Emportés par l’intempestif manifesté... vogue alors, vole!» für Klavier und Schlagzeug

Stefan Wirth, «Standard» für zwei Klaviere und zwei Schlagzeuge; Xavier Dayer, «Sous la voûte  étoilée» für zwei Klaviere und zwei Schlagzeuge

Interpreten: Ensemble Makrokosmos mit Ufuk Dorduncu und Bahar Dorduncu (Klavier), François Volpe und Sébastien Cordier (Schlagzeug)

Eintritt: CHF 30.– / 15.– 

Vorverkauf: kulturticket

Fotos unter: http://www.musikfestivalbern.ch/Presse-und-Downloads 
Kontakt: Presse Musikfestival Bern c/o Perex GmbH, Helvetiastrasse 45, 3005 Bern

presse@musikfestivalbern.ch
Angela Kreis-Muzzulini 
T. 079 544 76 18 

Mariel Kreis 

T. 078 622 89 74

